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IMPRESSIONEN 

Positive Erfahrungen der Veranstaltungen: 

 Innovative Ausgestaltung der Beteiligung: Stadtteilmodell, Diskussion in 

zwei Gruppen 

 Teilnahme: 110 Teilnehmer/innen  

 Auswahl der Örtlichkeit: Zentraler Ort  

 Ansprache: Einbeziehung von Institutionen und Schlüsselpersonen in 

Vorbereitung und Durchführung  Identifikation mit dem Projekt 

 Unterstützung: Nardinihaus – Ambulantes und teilstationäres 

Jugendhilfezentrum (ATJZ), Kita „Kleine Welt“, Elmiras Orient, 

Jugendzentrum (Filmteam) 
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ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT 

Gruppe 1 Zweibrücken   

1. Skatepark, Bikepark 

2. Wünschenswert: Lärmschutz an der Steinhauser Straße 

3. Geschwindigkeit reduzieren, Vorschlag: Verkehrskreisel, 

Querungshilfen, Zebrastreifen, Fußgängerampel, Blitzer? 

4. Angstraum Unterführung (Sauberkeit/Ausleuchtung) 

5. Lärm/zu hohe Geschwindigkeit, Vorschlag: Ampel 

6. Poststelle/Apotheke/Ärzte in Verbindung mit Nahversorger 

7. Lärm; schlechte Straßenbeleuchtung 

8. Probleme bei leerstehenden Gebäuden 

9. Ausbau Nardinihaus; Verortung Jugendtreff (zentrale Lage) 

10. Spielfläche (Bolzplatz) beim Nardinihaus fehlt 

 

 Fehlende Spielplätze 

 Spielplätze verschmutzt 

 Bedarf an offener Jugendarbeit 

 Kinder spielen auf den Straßen 

 Keine Probleme durch Flüchtlinge 

 Mehr Polizeipräsenz sinnvoll 

 Räume für Familienfeiern fehlen 

 ÖPNV-Anbindung gut, Fahrtzeiten abends fehlen 

 Wünschenswert: Café, Nachbarschaftstreff 

 Barrierefreiheit 

 Breitbandversorgung 

 Mangelnde Sauberkeit 

 tristes Erscheinungsbild 
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ERGEBNISSE DER GRUPPENARBEIT 

Gruppe 2 Zweibrücken   

1. Spielplätze in sehr schlechtem Zustand 

2. Straßenverkehr im Gebiet 

 „Rennstrecke“ trotz Tempo 30 

 Straßenbeleuchtung gefühlt nicht ausreichend 

 Baulicher Zustand Straßen und Gehwege schlecht 

3. Steinhauser Straße 

 Hohes Verkehrsaufkommen, Lärm, zu hohe 

Geschwindigkeiten 

 Straßenquerschnitt: dreispurig, wird oberirdisch 

gequert 

4. Unterführungen: Angsträume, werden nicht genutzt 

5. Bolzplatz wird trotz schlechtem Zustand gut genutzt 

6. Zukunft der Kleiderkammer unklar, bisher Treffpunkt für 

Geflüchtete; insbesondere Frauen 

7. Tafel: hier treffen sich Jugendliche, es fehlt Angebot / Ort für 

diese Altersgruppe 

 

 Hoher Grünanteil ist eine Stärke des Gebietes 

 (Pflege-)Zustand der Grünfläche häufig schlecht 

 Mangelhafte Sauberkeit im Gebiet 

 Fehlende Treffpunkte für alle Generationen, Café / Räume 

 Jugendangebot sollte pädagogisch betreut sein 

 Gezielte Ansprache Jugendlicher 

 Aktivierung / Initiierung Vereinsleben (z.B. Lauftreff im 

Quartier) 
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ZUSAMMENFASSUNG 

 
Von Bürgern genannte Stärken: 

 
 Busanbindung ist gut (Fahrzeiten abends fehlen) 
 Hoher Grünanteil im Gebiet  

 
Von Bürgern genannter Verbesserungsbedarf: 

 
 Leerstände umnutzen  
 Bessere Ausstattung und Pflege der Spielplätze notwendig 
 mehr Angebote für Kinder/Jugendliche  
 „Nachsorge Einrichtung“ hinsichtlich medizinischer Versorgung  
 Mehr Treffpunkte/Familienzentrum/Jugendzentrum/Bürgercáfe/Nachbarschaftstreff 
 Räume für Feiern notwendig 
 Geschwindigkeitsbegrenzungen an der Steinhauser Straße 
 Verkehrsberuhigung durch 

Querungshilfen/Zebrastreifen/Fußgängerampel/Kreisel/Blitzer  
 An der Steinhauser Straße/Ontariostraße ist ein Verkehrskreisel erwünscht 
 Barrierefreiheit im Außenbereich (glatte Rollator gerechte Bürgersteig Beläge)  
 Barrierefreie Wohnungen 

 Freiraumausstattung/-möblierung: Sitz- und Spielmöglichkeiten 
 Bedarf an Jugendarbeit 
 Treffpunkt im Freien Jugendliche 
 Mehr Polizeipräsenz 
 Poststelle/Apotheke/Ärzte in Verbindung mit Nahversorger 

 Spielfläche (Bolzplatz) beim Nardinihaus fehlt 

 Lärm; schlechte Straßenbeleuchtung (Quebecstraße) 

 Mangelnde Sauberkeit 
 Tristes Erscheinungsbild 
 Fertiggaragen in der ehemaligen Canada-Siedlung 
 Den alten Baumbestand durch neue Bäume und Pflanzen ersetzen 
 Anschaffung der Hundekotentsorgungsstationen in der ehemaligen Canada-Siedlung 
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TABELLARISCHER ÜBERBLICK 

 

Themenfeld Genannte Stärken Genannte Wünsche und Anregungen Genannte Schwächen und Probleme 
Leerstände    Einen leeren Wohnblock als Jugendtreff umnutzen (bspw. 

Quebecstraße 11) 
 

 Leerstände entlang Ontariostraße und 
Quebecstraße 

Angebote für Kinder- 
und Jugendliche 

 Kita 
 
 

 Bedarf an offener Jugendarbeit 

 Skatepark, Bikepark 

 Treffpunkt im Freien für Jugendliche 

 Zustand Spielplätze schlecht 

 Fehlende Spielplätze 

 keine Angebote für Kinder/Jugendliche 

Einrichtungen vor Ort  Nardinihaus – Ambulantes 
teilstationäres 
Jugendhilfezentrum 

 Kleiderkammer (auch als 
Treffpunkt) 

 

 Ausbau Nardinihaus 

 Spielplatz/Bolzplatz beim Nardinihaus fehlt 

 Kleiderkammer soll erhalten bleiben 

 Mangelnde Räumlichkeiten 
 

Orte für Begegnung 
und Kommunikation 

 Bolzplatz gut genutzt 
 

 Jugendtreff 

 Treffpunkte 

 Familienzentrum 

 Räume für Feiern 

 

Gastronomie und 
Gewerbe 

  Gastronomie / Café  

 Poststelle / Apotheke / Ärzte in Verbindung mit Nahversorger 
(geplanter Netto-Markt) 

 keine Gaststätten 

 kaum Einkaufsmöglichkeiten 

Verkehr 
Motorisierter 
Individualverkehr 

  Verkehrsberuhigung an der Steinhauser Straße 

 30er-Zone im Bereich der Kita „Kleine Welt“ 

 Verkehrsberuhigung durch 
Querungshilfen/Zebrastreifen/Fußgängerampel/Blitzer 

  Verkehrskreisel (Steinhauser Straße/Ontariostraße) 
 

 Verkehrssituation Steinhauser Straße 

 Einmündung Ontariostraße/Steinhauser 
Straße unübersichtlich 

 Ausbauzustand der Straßen z.T. schlecht 
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Verkehr 
Fuß- und Radverkehr 

  Querung Steinhauser Straße 

 Barrierefreiheit: Übergänge Rollatoren / Rollstühle auch im 
Freien 
 

 Angstraum Unterführung 
(Sauberkeit/Ausleuchtung) 

Verkehr 
ÖPNV 

 Busanbindung   Fahrzeiten abends fehlen 

Wohnen und 
Wohnumfeld 

  Barrierefreie Wohnungen  

 Freiraumausstattung / -möblierung: (Sitz- und 
Spielmöglichkeiten) 

 Leerstände umnutzen 

 den alten Baubestand durch neue Bäume und Pflanzen ersetzen 

 Fertiggaragen 
 

 

Sicherheit und 
Sauberkeit 

  Mehr Polizeipräsenz 

 Einbrüche 

 Hundekotentsorgungsstationen in der ehemaligen Canada-
Siedlung 
 

 

 Vandalismus, Hundekot und Alkohol  

 Unsicherheit und fehlende Sauberkeit  

 Unterführungen Sauberkeit und 
Ausleuchtung 

 schlechte Straßenbeleuchtung 
(Quebecstraße) 

Identität, Kultur, 
Geschichte 

  Initiierung / Aktivierung Vereinsarbeit 
 

 

 tristes Erscheinungsbild 
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PRESSEARTIKEL 

Die Rheinpfalz, Zweibrücker Rundschau, 29.Oktober 2016 
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Merkur Zeitung, Zweibrücker Zeitung,31. Oktober 2016 

 

Protokoll: 14.11.2016 


